

Pädagogische Hochschule Kärnten								Doris Dilena

STUNDENBILD BEWEGUNG UND SPORT in der PRIMARSTUFE


	Erfahrungs- und Lernbereich: 
z.B. „Leisten“, „Motorische Grundlagen“, „Spiel“, etc… - siehe Lehrplan

	Klasse:
	Anzahl:
	Datum:

	Lernerwartung(en):
· Siehe Mayer-Meyenburg Renate, Koch Claudia: Praxishandbuch Grundschule für Bewegung und Sport, Graz: Leykam Verlag 2014 (1. Semester)

	Konkretisierung: Die Schüler/innen können
· [bookmark: _GoBack]Erreichung des/der Lernziels/Lernziele der Unterrichtsstunde/Unterrichtssequenz, 
· Erlernen von Fähigkeiten, d.h. was die Kinder nach dem Unterricht können bzw. gelernt haben: z. B. Einhalten von Spielregeln oder, bei Aufwärmspielen: sind für Stundenhauptteil physisch und psychisch eingestimmt/vorbereitet, etc…

	Thema/Schwerpunkt der Stunde: wird mit den Ausbildungslehrpersonen abgestimmt

	



	Phase
	Zeit
	Lernaufgaben/-inhalte/-situationen
(auch Bilder bzw. Skizzen einfügen!)
	Organisation
(Aufstellungsformen) 
	Material
	Pädagogische Hinweise

	Einstieg
	Tatsächliche Uhrzeit angeben!
z. B.
9:40 bis
9:46 Uhr
	Zur Erinnerung: belebende Spiele (z.B. Lauf- und Fangspiele) – keine zu langen Erklärungen – klare, kurze, verständliche Anweisungen geben; möglichst geringer Materialaufwand, KEINE AUSSCHEIDUNGSSPIELE, eventuelle Überleitung zum Hauptteil – z. B Spiel mit Gruppenbildung für darauffolgende Staffelspiele





	






	






	z. B. – bei zu geringer Intensität, mehr Fänger/innen einsetzen (bezogen auf Thema Lauf- und Fangspiele) 







	Hauptteil
	Tatsächliche Uhrzeit angeben!

	Arbeiten Sie anschaulich – mit Skizzen/Zeichnungen - damit Sie mit einem Blick auf Ihre Planung erkennen, was zu tun ist.

Es besteht die Möglichkeit, mit den Schüler/innen der Nachmittagsbetreuung hier im Haus das eine oder andere auszuprobieren.



	Bei Staffelspielen ideal: 6 SuS/Gruppe









	







	z. B. wenn eine Gruppe immer verliert: Erleichterungen schaffen (oder für die anderen Gruppen ein Handicap einbauen)









	Ausklang
	Tatsächliche Uhrzeit angeben!

	Beruhigenden Abschluss planen, ev. Geräteabbau, auch kurz nachfragen, welche Staffelaufgabe am besten gefallen hat/am anstrengendsten/schwierigsten war oder ähnliches – im Sinne von Reflexion – siehe unten
	
	
	

	Literatur:
	




	
	

	Reflexion
(bezogen auf Schüler/innen)
	Siehe Mayer-Meyenburg Renate, Koch Claudia: Praxishandbuch Grundschule für Bewegung und Sport, Graz: Leykam Verlag 2014 (1. Sem.)
	

	Ergebnissicherung
	Siehe Mayer-Meyenburg Renate, Koch Claudia: Praxishandbuch Grundschule für Bewegung und Sport, Graz: Leykam Verlag 2014 
(1. Sem.)
	

	Didaktische Überlegungen zum Stundenbild
	Siehe Mayer-Meyenburg Renate, Koch Claudia: Praxishandbuch Grundschule für Bewegung und Sport, Graz: Leykam Verlag 2014  
(1. Sem.)
	
	

	Didaktische Überlegungen zu
zu Schüler/innen mit speziellen Bedürfnissen
	
	
	

	Didaktische Überlegungen zu Schüler/innen mit nichtdeutscher Muttersprache
	
	
	


	Didaktische Überlegungen zu bewegungsunwilligen 
und den Unterricht störenden Schüler/innen  
	
	
	

	Didaktische Überlegungen zu turnbefreiten, aber trotzdem anwesenden
Schüler/innen
	
	
	

	Name der Stundenbildverfasser/innen:

Seminargruppe:

	Persönliche Notizen nach der Stunde (Feedback): 
- waren Sie mit sich/mit den Schüler/innen,  mit dem Resultat der Stunde zufrieden?
- was würden Sie anders machen, wenn Sie die Stunde noch einmal halten würden?





































